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Erstes Treffen des neu gegründeten Arbeitskreises zur Be-
treuung von Flüchtlingen in der Gemeinde Seckach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
um den Flüchtlingen den Start in neuer ungewohnter Umgebung
zu erleichtern, haben Sie im Rahmen des Begegnungsabends
„Verstehen durch Kennenlernen“ am 10. März 2015 einen Ar-
beitskreis gebildet. Ziel dieser in unserer Gemeinde ja schon
sehr bewährten Form des bürgerschaftlichen Engagements ist
die Förderung der sozialen Integration der Asylbewerber in un-
ser Gemeinwesen.
Deshalb laden wir hiermit alle interessierten Mitbürger, die sich
in diesem Sinne ehrenamtlich engagieren möchten, zu unserem
ersten Treffen auf Dienstag, den 31. März 2015, um 19.00 Uhr,
in den Großen Sitzungssaal des Rathauses, ein.

Themen dieses Abends werden sein:
– die Wahl eines Sprechers des Arbeitskreises aus dem Kreis der

ehrenamtlich tätigen Bürger,
– die gemeinsame Bestimmung eines aussagekräftigen Namens

für den Arbeitskreis,
– ein Bericht über den aktuellen Stand der Flüchtlingszuweisung

sowie
– Informationen eines Mitarbeiters der Sozialbetreuung des Land-

ratsamtes über seine Tätigkeit.
Die gesamte Bevölkerung ist zu dieser Versammlung herzlich
willkommen!
Für Rückfragen steht Ihnen die zuständige Ansprechpartnerin
im Rathaus, Frau Ann-Kathrin Lamla, Tel. 06292/9201-14, E-
Mail: Lamla@seckach.de, gerne zur Verfügung.

Hallenbad Seckach 
Das Hallenbad Seckach ist in den Osterferien, vom 30. 3. 2015
bis 10. 4. 2015, zu den verlängerten Zeiten geöffnet. D.h. das Bad
ist von dienstags bis samstags ab 14 Uhr geöffnet. Bei der Sauna
bleibt es bei den regulären Öffnungszeiten. Am Karfreitag ist das
Bad geschlossen!
Wie bisher auch, ist das Bad für alle Gruppen und Vereine in den
Ferien geschlossen. Diese Regelung gilt nicht für die Rheumaliga-
Gruppe donnerstagabends (2. 4. und 9. 4. 2015).
Außerdem weisen wir darauf hin, dass das Bad am Karsamstag,
den 4. 4. 2015, ebenfalls regulär geöffnet ist.
Wir bitten um Beachtung! 

Ihre Gemeindeverwaltung

Neue Anfängerschwimmkurse im Hallenbad
Nach den Osterferien finden im Seckacher Hallenbad neue An-
fängerschwimmkurse für Kinder ab 5 Jahren statt. Info`s bei den
Bademeistern im Hallenbad.

AK „Soziales Netzwerk“
Begegnungsabend „Verstehen durch Kennenlernen“
Herr Sayel berichtet über das Leben in Syrien
„Es ist unser Ziel, in unserer Gemeinde eine Willkommenskultur
für Flüchtlinge zu schaffen, damit die Integration und das Zu-
sammenleben von Anfang an gut gelingen“, so der deutliche
Aufruf von Bürgermeister Thomas Ludwig, dem eine ganze
Menge Bürger der Gesamtgemeinde im Rahmen des Info-Abends
„Verstehen durch Kennenlernen“, den der Arbeitskreis Soziales
Netzwerk mit Maxi-Monika Thürl in der Moderation organisiert
hatte, gefolgt waren. So war es nicht verwunderlich, dass sich am
Ende der ebenso umfassenden wie kurzweiligen Information in
dem mehr als gut gefüllten Sitzungssaal auf Anhieb rund 15 Per-
sonen meldeten, die den neuen Arbeitskreis zur Unterstützung der
beiden bereits eingetroffenen Familien sowie der acht zu erwar-

25 Jahre Städtepartnerschaft zwischen der Gemeinde
Seckach und der Stadt Reichenbach/OL – 
Einladung zur 30. offiziellen Partnerschaftsbegegnung vom
30. Juli bis 2. August 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Stadt Reichenbach/OL und die Gemeinde Seckach haben im
Rahmen ihrer seit dem Jahre 1990 bestehenden Städtepartner-
schaft im jährlichen Wechsel stattfindende offizielle Treffen ver-
einbart.
In diesem Jahr ist die Stadt Reichenbach mit der Gastgeberrolle
betraut und lädt daher die gesamte Bürgerschaft der Gemeinde
Seckach für die Zeit vom Do., 30. Juli, – So., 2. August 2015,
herzlich zu sich in die Oberlausitz ein.
Eingebettet in viele persönliche Begegnungen erwartet die Be-
sucher ein abwechslungsreiches Programm mit Besichtigungen
und kulturellen Angeboten. Neben der Würdigung des Silber-
jubiläums unserer Partnerschaft wird vor allem die Verab-
schiedung des langjährigen Reichenbacher Bürgermeisters
Andres Böer sowie die Amtseinführung seines Nachfol-
gers/seiner Nachfolgerin im Mittelpunkt dieser Begegnungstage
stehen.
In bewährter Art und Weise soll die Unterbringung wieder
weitgehend in Privatfamilien erfolgen. Für Teilnehmer, die
keine private Unterkunft wünschen, stehen selbstverständlich
auch günstige Unterkünfte in Beherbergungsbetrieben zur Ver-
fügung, wobei die Kosten hierfür dann selbst zu bestreiten
sind. Außerdem wird für die Busfahrt ein Unkostenbeitrag in
Höhe von 50 € erhoben; hierfür erfolgt zu gegebener Zeit eine
separate Anforderung.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme; Anmeldungen nimmt ab so-
fort das Rathaus Seckach, Frau Ann-Kathrin Knapp, persönlich
(Zimmer 502), telefonisch (Tel. 06292/9201-0) oder per E-
Mail (info@seckach.de) entgegen.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Ludwig Andreas Böer
– Bürgermeister der – Bürgermeister der 
Gemeinde Seckach – Stadt Reichenbach/OL –

Gesamtgemeinde



tenden Flüchtlinge am Dienstag, 31. März, um 19 Uhr an gleicher
Stelle mit Hilfe von Frau Lamla organisieren und aus der „Taufe
heben“ werden. Wie der Bürgermeister ausführte, seien Deutsch-
land weit im vergangenen Jahr schon über 200.000 Asylanträge
(Schwerpunkt Syrien) gestellt worden, doch bereit der Januar
2015 kann mit über 21.000 Anträgen eine Steigerung von 72 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr verzeichnen, und für 2015 sind Mi-
nimum 300.000 Asylanträge prognostiziert. Der Landkreis sei da-
her gezwungen, von der kommunalen Anschlussunterbringung
Gebrauch zu machen. Schon an diesem ersten Infoabend zeigt
sich, dass die neuen ehrenamtlichen Verantwortlichen stark zu
„Patenschaften“ tendieren und selbst organisierten Deutschkur-
sen Priorität setzen. Doch darüber hinaus soll die Unterstützung
des neuen Arbeitskreises für Flüchtlinge auch die Erstorientierung
in Seckach (Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte, Behörden usw.) inkl.
Fahrdienste, Hilfe bei Arbeits- und Wohnungssuche beinhalten,
ebenso wie Teilhabe am gesellschaftlichen Leben, an Bildung so-
wie der Förderung sozialer Kontakte. Den Infos über die Sachlage
und das mögliche zukünftige Pro cedere bezüglich des zu er-
wartenden Flüchtlingsstroms war ein englisch gehaltenes Refe-
rat – bereichert durch eine Powerpoint-Präsentation – des syri-
schen Familienvaters R. Sayel vorausgegangen, der sich auch den
Fragen der zahlreich erschienenen Bürger stellte. Christa Pars-
torfer, die sich um die Familie mit ihren vier Kindern im Alter von
fünf bis 16 Jahren kümmert, übersetzte seine Ausführungen. Da-
bei wurde deutlich, was der grausame Bürgerkrieg und dessen
machtgierige Drahtzieher an dem einst reichen Syrien verbrochen
haben. Reich war Syrien an kulturellen Schätzen und Bauten, an
Wasser, traumhaften Landschaften, hohen Bergen und faszinie-
renden Wüsten, an Bodenschätzen, aber auch in seiner Vielfäl-
tigkeit an Nationen, Religionen, die sich hervorragend ergänzten
und miteinander leben konnten. 22 Mio. Menschen, die zwar
überwiegend arm, aber dafür gebildet waren. Der Niedergang be-
gann mit dem ersten Massaker 1982, bei dem 40.000 Menschen
umgebracht wurden. Seither wurden die meisten Kulturgüter zer-
stört, die Menschen leben zunehmend in Angst und Schrecken.
Wunderschöne Straßenzüge sind ein Heer der Verwüstung ge-
worden, Plan- und Misswirtschaft haben das Land wirtschaftlich
ruiniert und immer härter werdende sogenannte „Sicherheits-
maßnahmen“ sorgen dafür, dass es überall nach Tod, Terror, Ge-
walt und Grausamkeit riecht. Wie R. Sayel weiter berichtete,
war er vor dem Bürgerkrieg 15 Jahre lang sehr erfolgreich in sei-
nem Beruf als IT-Manager, die Familie gut versorgt mit eigenem
Haus und Auto gewesen. Doch die Verhältnisse seien immer
schlechter geworden und am schlimmsten sei, dass die Men-
schen keine Freiheit mehr hätten. „Egal, was man tut, man fühlt
sich bespitzelt“ und man sei ganz übel dran, wenn man keine Ver-
wandten in höheren Regierungsstellen sitzen habe. Es gebe also
viele Gründe zu fliehen. Leider landen die meisten seiner Lands-
leute in grausamen Flüchtlingslagern oder versuchen ihr Glück
übers Meer in viel zu kleinen Booten. Doch die meisten Men-
schen riskieren lieber ihr Leben, als es in der Heimat fortzuset-
zen, wo sie nur Angst, Leid und Terror erwartet. Was er nicht ver-
steht, ist die Tatsache, dass alle Länder – und am meisten die
arabischen Nachbarländer – ihre Tore vor den Flüchtlingen aus
Syrien verschließen. Er und seine Familie seien dankbar, nach der
ersten schwierigen Ankunft in Karlsruhe sich in Seckach so will-
kommen fühlen zu dürfen. Wünschen würde er sich, dass die
Asylanträge schneller bearbeitet werden könnten, damit er das
Recht erwerbe, sich mit Hilfe seiner Arbeit wieder selbst um seine
Familie kümmern, effektive Deutschkurse besuchen und ein
Heim schaffen zu können. Er sei einmal sehr erfolgreich in sei-
ner Arbeit gewesen und das sei auch in Deutschland sein Ziel. Die
Untätigkeit sei hart. Derzeit bemühe er sich hauptsächlich mit Bü-
chern um die deutsche Sprache, während seine Kinder in der

Schule und im Kindergarten schon enorme Fortschritte gemacht
hätten. Er und seine Familie möchten sich schnell hier integrie-
ren, denn es sei unrealistisch, auf ein schnelles Krisenende in sei-
ner Heimat zu hoffen. Maxi Thürl dankte abschließend ihren in-
teressierten und engagierten Mitbürgern, vor allem einem spontan
als Dolmetscher agierenden Walldürner Syrer, der seit 1998 in
Deutschland lebt und sich als Autodidakt ganz hervorragend
selbst Deutsch beigebracht hatte, aber auch Herrn Sayel, der sie
alle mitgenommen habe zu einem wichtigen Blick „über den
Tellerrand“ nach Syrien. So könne die Aussage des „Kleinen
Prinzen“ von Saint Exupery greifen, der gemeint habe: „Man sieht
nur mit dem Herzen gut“.
Auf die Einladung zur ersten Sitzung des Arbeitskreises wird
verwiesen (siehe Rubrik Gesamtgemeinde).

Amtlicher Teil
Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, den 23. März 2015, um 19.00 Uhr im Rathaus Seckach, 
großer Sitzungssaal (Ebene 6) statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
TOP 1 Fragen der Bürger
TOP 2 Neuabschluss der Jagdpachtverträge 
TOP 3 Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Seckach

hier: Abschluss eines Betriebsführungsvertrages mit der
Netze BW GmbH

TOP 4 Neufassung der Benutzungsordnung für die Grillhütten
der Gemeinde Seckach

TOP 5 Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnliche Zu-
wendungen gem. § 78 Abs. 4 Gemeindeordnung

TOP 6 a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
b) Bekanntgaben

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen können am heutigen Freitag von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und am kommenden Montag von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus Seckach, Zimmer
503, eingesehen werden. Außerdem sind die Sitzungsunterlagen
auch im Internet unter www.seckach.de unter „Rathaus & Service/
Gemeindepolitik“ eingestellt.

Ludwig, Bürgermeister

Schulnachrichten
Werkrealschule Schefflenztalschule
Anmeldung für die Klasse 5 WRS am Standort Seckach 
Mittwoch, 25. 3., und Donnerstag, 26. 3. 2015, jeweils von 8.00–
12.00 Uhr im Sekretariat der Schule Seckach.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung mit:
● Nachweis der Grundschule über den Besuch der 4. Klasse im

Schuljahr 2014/15
● Geburtsurkunde im Original (nur zur Kontrolle) 
● Religionsnachweis / Taufurkunde (nur zur Kontrolle) 
● Aktuelles Passbild für die Bestellung einer Fahrkarte
Bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten die komplette An-
schrift mit Telefonnummer des anderen Elternteils sowie dessen
schriftliche Einverständniserklärung zur Anmeldung des Kin-
des.

gez. Gesine Six, Rektorin 
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Altersjubilare
21. 3. Viktor Gress Zimmern 85 Jahre
24. 3. Eugenia Wegner Seckach 85 Jahre
27. 3. Alexander Wagner Seckach 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Patienten können an den Wochenenden und den Feiertagen ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis in Buchen, Dr. Kon-
rad-Adenauer-Straße 37c, oder in die Notfallpraxis Mosbach,
Sulzbacher Str. 17, kommen.
Öffnungszeiten
Notfallpraxis Buchen
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Notfallpraxis Mosbach
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Mittwoch 13 bis 7
Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Für dringend erforderliche Hausbesuche können Patienten zu
dieser Zeit den diensthabenden Arzt in Buchen unter der Tele-
fonnummer 06281/19292 und in Mosbach unter der Telefon-
nummer 06261/19292 erreichen. Unter der Woche wird der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst von den Ärzten in der Notfallpraxis
Mosbach geleistet.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln! Vor allem bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen,
Atemnot oder Bewusstlosigkeit, muss der Rettungsdienst un-
ter der 112 kontaktiert werden.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
� Qualifizierte liebevolle Pflege
� Medizinische Versorgung
� Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehö-

rigen (Hospiz)
� Pflegeberatungsbesuche
� Unverbindliche Beratung und Information
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
� Rufbereitschaft
� Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
21.–23. 3. 2015  ZA. H. Asche, Adolf-Kolping-Str. 20, 74731

Walldürn, Tel. 06282/8584
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar.
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Sa. Bauland-Apotheke Seckach, Bahnhofstr. 47, Tel.:
21. 3. 2015 06292/2 64, 74743 Seckach 
So. Sonnen-Apotheke Buchen, Brucknerstr. 13, Tel.:
22. 3. 2015 06281/56 00 22, 74722 Buchen, Odenwald 
Mo. Kastell-Apotheke, Friedrichstr. 12, Tel.: 06291/
23. 3. 2015 6 80 07, 74706 Osterburken 
Di. Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Tel.: 06281/38 86, 
24. 3. 2015 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 
Mi. Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Tel.: 06297/
25. 3. 2015 9 50 55, 74747 Ravenstein (Merchingen) 
Do. Apotheke Oberschefflenz, Hauptstr. 98, Tel.: 06293/
26. 3. 2015 2 87, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz) 
Fr. Die Odenwald Apotheke, Hofstr. 10, Tel.: 06281/
27. 3. 2015 5 26 00, 74722 Buchen, Odenwald

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhält-
lich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgen-
der Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 
22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Freiwillige Feuerwehr Abt. Seckach
Bericht zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Seck-
ach Abteilung Seckach im Feuerwehrgerätehaus konnte Abtei-
lungskommandant Steffen Wallisch Bürgermeister Thomas Lud-
wig, Gesamtkommandant Roland Bangert, Ehrenkommandant
Erich Krahn sowie die zahlreichen Mitglieder der Jugendwehr,
Einsatzabteilung und Alterswehr begrüßen.
Wie Steffen Wallisch in seinem Bericht aufzeigte, zählt die Wehr
derzeit 50 Mitglieder, davon 34 Aktive, 5 Kameraden in der Al-
tersabteilung und 11 in der Jugendgruppe.
24 Übungen wurden abgehalten, wobei er sich mit der Beteiligung
der Wehrmänner mehr als  zufrieden zeigte. Die erbrachten Leis-
tungen seien als gut zu bewerten. In seinen weiteren Ausführun-
gen erwähnte der Abteilungskommandant die Einsätze der Wehr
bei drei Kleinbränden, einem Großbrand, 6 Technischen Hilfe-
leistungen und 50 sonstigen Einsätzen, die unter anderem auch
Feuersicherheitswachen in der Seckachtalhalle, Beteiligungen
an Veranstaltungen der FG-Seggemer Schlotfeger, des Kinder-
gartens, der Kirchengemeinde beinhalten.
Hier habe es sich gezeigt, dass er sich auf eine zuverlässige
Mannschaft verlassen könne.
Einen hohen Stellenwert nimmt die Aus- und Weiterbildung ein.
So nahm Steffen Haaf, Marco Aumüller und Stefan Alter an der
„Heißausbildung im Brandcontainer“ teil, auch wurden Übungen
zum Umgang mit Hydraulischem Rettungsgerät der Gesamtwehr
besucht.    
Ein Dankeschön richtete Steffen Wallisch an alle Feuerwehrka-
meraden, voran an seinen Stellvertreter Steffen Haaf, die Aus-
schussmitglieder Kristian Antunovic, Stefan Krahn und Daniel
Thomaier, an Schriftführer und Jugendwart Bernhard Korger,
Kassier Arthur Palmer, Gerätewart Martin Schmitt für das gute
Miteinander, weiterhin dankte er allen Beteiligten die zur Durch-
führung des Festes „75 Jahre Feuerwehr Seckach“ beigetragen ha-
ben.
Diese Veranstaltung war der gesellschaftliche Höhepunkt im Be-
richtsjahr, die von zahlreichen Feuerwehren aus der Umgebung,
einer Abordnung der Feuerwehr Reichenbach/Oberlausitz und
sehr vielen Mitbürgern besucht wurde und somit ihre Verbun-
denheit zur Feuerwehr Seckach zum Ausdruck brachten.
Der Dank des Abteilungskommandanten galt auch der Gemein-
deverwaltung Seckach, Gesamtkommandant Roland Bangert so-
wie Ehrenkommandant Erich Krahn für die geleistete Unterstüt-

Notrufnummer der Telefonseelsorge

0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung
Bei Störungen an der Wasserversorgung 

Tel.: 06291/415554



zung. Über die Aktivitäten der Jugendabteilung berichtete Ju-
gendleiter Bernhard Korger, wobei er die wöchentlichen Übungs-
stunden erwähnte, an denen Feuerwehrtechnik, aber auch ge-
meinsame Spiele, Schwimmbadbesuche und sonstige
Veranstaltungen zur Pflege der Kameradschaft in der Jugendab-
teilung durchgeführt wurden.
Als Höhepunkte bezeichnete Bernhard Korger die Teilnahme am
Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehr sowie einem Zeltlager der
Abteilung als auch die Vorführungen der Jugendabteilung im
Zuge des Feuerwehrfestes zum 75-jährigen Jubiläums der Ab-
teilung Seckach.
Sein Dank galt der Einsatzabteilung, Ehrenkommandant Erich
Krahn und Gesamtkommandant Roland Bangert für die geleistete
Unterstützung. Über die Einnahmen und Ausgaben informierte
Kassier Arthur Palmer, der über eine gute Finanzlage berichten
konnte. Erich Krahn, der zusammen mit Peter Metz die Kasse ge-
prüft hatte, bescheinigte eine tadellose Buchführung, sodass im
Anschluss, unter Leitung von Bürgermeister Thomas Ludwig
die Entlastung erteilt wurde.
Nach über 35-jähriger aktiver Dienstzeit wurde Oberlöschmeis-
ter Peter Metz unter Beifall der anwesenden Feuerwehrmitglie-
der in die Alterswehr verabschiedet.
Zum Dank und Anerkennung überreichte die Abteilung einen Ge-
schenkkorb an Peter Metz sowie an dessen ebenfalls anwesende
Ehefrau Katharina einen Blumenstrauß.
Bürgermeister Thomas Ludwig und Gesamtkommandant Roland
Bangert schlossen sich den Dankesworten an. Unter dem Tages-
ordnungspunkt „Grußworte der Gäste“ stellte Bürgermeister Tho-
mas Ludwig  heraus, dass die Feuerwehr einen sozialen und fes-
ten Bestandteil des Gemeindelebens darstellt und dankte den
Mitgliedern der Abteilungswehr für ihre stete Einsatz- und Wei-
terbildungsbereitschaft.
Im Anschluss überbrachte Gesamtkommandant Roland Bangert
die besten Grüße des Kreisbrandmeisters und schloss sich den
Worten des Bürgermeisters an. Des Weiteren informierte er über
Neuerungen im Feuerwehrwesen. Unter Verschiedenes gab Ab-
teilungskommandant Steffen Wallisch noch einen Ausblick auf
die durchzuführenden Aktivitäten des Jahres 2015. Damit war die
harmonisch verlaufende Jahreshauptversammlung beendet.       

Kindergarten St. Franziskus
Die schlauen Füchse besuchten die Bücherei
Am 9. und 12. 3. 2015 besuchten die Schulanfänger des Kath.
Kindergarten St. Franziskus die kath. öffentliche Bücherei in
Seckach.
Auf spielerische Weise wurden uns die Aufgabe und das Ord-
nungssystem der Bücherei näher gebracht. 
Wir durften im Bilderbuchkino die Geschichte „Das kleine ich bin
ich“ anschauen und waren gemeinsam mit dem kleinen Wesen un-
terwegs, um seine Frage klären „wer bin ich eigentlich“? 
Anschließend konnten wir im Bücherangebot stöbern, uns ein
Buch ausleihen und noch selbst ein Bild gestalten. Dann  zogen
wir schwer bepackt mit Büchern wieder zurück in den Kinder-
garten.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Wachter und Herrn
Kampfhenkel, die uns diese beiden erlebnisreichen und infor-
mativen Vormittage ermöglicht haben.

Sperrung Schloßgartenhalle
Die Schloßgartenhalle in Großeicholzheim ist am Samstag, den
28. 3. 2015, und Sonntag, den 29. 3. 2015, für jeglichen Sport-
und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und Organisationen ge-
sperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Freiwillige Feuerwehr Abt. Großeicholzheim
Am Samstag, den 21. 3. 2015, findet um 20:00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung im Feuerwehrgerätehaus statt.
Tagesordnung:
– Eröffnung und Begrüßung
– Totenehrung
– Bericht des Abteilungskommandanten
– Bericht des Jugendwartes
– Bericht des Schriftführers
– Bericht des Kassenwartes
– Bericht der Kassenprüfer
– Antrag auf Entlastung
– Bestimmung der Kassenprüfer für das folgende Berichtsjahr
– Grußworte der Gäste
– Verschiedenes
– Schließung der Versammlung
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen in Uniform wird ge-
beten.

Freiwillige Feuerwehr Seckach – Abteilung Zimmern
Am Montag, den 23. 3. 2015, findet um 19.00 Uhr der nächste
Dienstabend der Abteilungswehr statt. Um pünktliches Erschei-
nen wird gebeten. 

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
FÜNFTER FASTENSONNTAG  (MISEREOR-Kollekte)
Sonntag, 22. 3.
8.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier

10.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Konfirmationsgottesdienst mit
Abendmahl mit den Konfirmanden aus Bödigheim,
Seckach und Jugenddorf Klinge

10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden

Kirchliche Nachrichten
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10.30 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier (evang. Kir-
che) mit begleitendem Kindergottesdienst

10.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier
18.00 Uhr Seckach: Bußfeier, anschl. Beichtgelegenheit
Montag, 23. 3.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 24. 3.
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 26. 3.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier mit Bußfeier

(evang. Kirche)
Freitag, 27. 3. 
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 

Gemeinsames
Termine der Erstkommunionkinder
Palmsonntag
Zum Gottesdienst am Palmsonntag, 29. März, (in Osterburken am
Vorabend, 28. März) sind die Erstkommunionkinder herzlich
eingeladen. Die Kommunionkinder treffen sich ca. 10 Minuten
vor dem Gottesdienstbeginn auf dem Kirchenvorplatz. Bitte die
Palmsträuße nicht vergessen!

Großeicholzheim, St. Laurentius
Krabbelgruppe
Die Treffen der Krabbelgruppe finden jeden Mittwochvormittag
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im kath. Gemeinderaum statt. Ein-
geladen sind alle Eltern mit Kindern im Alter von 0–3 Jahren
(überkonfessionell). Auch alle neu Zugezogene sind herzlich
willkommen.

Krankenkommunion:
Wer die hl. Kommunion im Rahmen eines Hausbesuchs emp-
fangen möchte, möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach (Tel.:
06292/95056) oder bei Waltraud Roos (Tel.: 06293/8686) melden.  

Letzte öffentliche Filialausschusssitzung
Am Freitag, dem 20. März, findet um 19.30 Uhr im kath. Ge-
meindehaus die letzte öffentliche Sitzung des Filialausschusses St.
Laurentius Großeicholzheim in der nun endenden Amtsperiode
statt. Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Aufgrund der strukturellen Veränderungen in der Erzdiözese
Freiburg wird in Zukunft ein neues Gremium mit der Bezeich-
nung „Gemeindeteam St. Laurentius Großeicholzheim“ die Ar-
beit des Filialausschusses weiterführen.

Altpapier- und Kartonagensammlung am Samstag, 21. 3.,
durchgeführt von Filialgemeinde St. Laurentius, zu Gunsten
der Kirchenrenovation
Altpapier und Kartonage sollen gut gebündelt und sichtbar ab 8.00
Uhr bereitliegen!  (Bündel bitte nicht zu groß!) Helfer treffen sich
um 8.15 Uhr in 3 Gruppen, die erste Gruppe an der Kirche, die
2. und 3. Gruppe an der Kreuzung Am Winterbaum/Anselm-
von-Eicholzheim-Str. 

Begleitender Kindergottesdienst
Der nächste begleitende Kindergottesdienst in Großeicholzheim
findet statt am 22. März 2015 um 10.30 Uhr. Die Kinder treffen
sich kurz vor Beginn des Gottesdienstes im ev. Gemeinderaum.
Hierzu sind alle Kinder, Grundschüler und alle, die kommen
möchten, ganz herzlich eingeladen!

Palmbüschelverkauf am Palmsonntag
Wie jedes Jahr bastelt die kath. Jugendgruppe Großeicholzheim
wieder zahlreiche Palmbüschel. Diese können am Palmsonntag,
dem 29. April vor Beginn des Gottesdienstes um 9.00 Uhr auf
dem ehem. Marktplatz vor der evang. Kirche gegen eine kleine
Spende erworben werden.

Seckach, St. Sebastian
Palmbüschelaktion 
Palmbüschel sind am Palmsonntag, 29. 3., erhältlich. Das Kin-
dergottesdienstteam würde sich über eine kleine Spende freuen.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen
Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056, oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331, melden.

Seniorentreff Zimmern :
Mi., 25. 3., 14.00 Uhr Pfarrsaal Zimmern: Vortrag zum Thema:
„Bildungsreise China“ mit Norbert Richter. Alle Interessierte
sind herzlich eingeladen.
Anschließend des 50-jährigen Jubiläums von Sr. Lucia (Luise) im
vergangenen Januar unternehmen die Senioren am 15. 4. 2015
eine Fahrt nach Würzburg. Somit können wir ihr noch nachträg-
lich zu diesem segensreichen Wirken gratulieren. Wer mitfahren
möchte, melde sich bitte unter Tel. Nr. 06291/7331. Abfahrtszeit
wird noch bekannt gegeben.

Frauengemeinschaft Zimmern
Der Dekanatstag der kfd-Dekanat Mosbach-Buchen findet dieses
Jahr am 26. März 2015 in Höpfingen im Pfarrheim statt. Beginn
ist um 14.30 Uhr. Frau Dr. Reginamaria Eder organisiert seit über
25 Jahren Gesundheitsdienste in Afrika. Ihr Vortrag hat zum
Thema: „Was ich von Afrikanern/innen lernte“.
Nach dem Kaffee findet dann gegen 16.45 Uhr ein abschließen-
der Gottesdienst in der Pfarrkirche in Höpfingen statt. Unkos-
tenbeitrag 2 Euro. Zu dieser Veranstaltung möchten wir in Fahr-
gemeinschaften fahren.

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, den 22. 3. 2015
10.00 Uhr Konfirmation-Gottesdienst mit Abendmahl in der St.

Bernhard Kirche im Jugenddorf Klinge
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus
Donnerstag, den 26. 3. 2015
19.30 Uhr Besuchsdienstkreis-Treffen im Evang. Gemeinde-

haus

Großeicholzheim
Samstag, 21. 3.
10.00 Uhr Jungschar Blitz Kids Großeicholzheim
Sonntag, 22. 3., Judika
9.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Trautwein)

10.30 Uhr Gottesdienst m. Kindergottesdienst Rittersbach (Pfr.
Trautwein)

18.00 Uhr Teenkreis Großeicholzheim (Noah)
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Rittersbach
Montag, 23. 3.
20.00 Uhr Gemeindegebet Gemeindesaal Rittersbach
Dienstag, 24. 3.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Rittersbach (Pfr. Stromberger)
19.30 Uhr Gemeindegebet  Großeicholzheim
Mittwoch, 25. 3.
20.00 Uhr Bibel im Gespräch

Von Gerechtigkeit, Geduld und Gebet (Jakobus 5)
Pfr. Stromberger

Freitag, 27. 3.
20.00 Uhr Überkonfessioneller Abend Sportheim Rittersbach

Zurück aus den Himmeln – was Gott getan hat in
meinem Leben (Herr Claus Winkelmann)

Krabbel-Gottesdienst am 28. März
Am Samstag, den 28. März 2015, findet um 16 Uhr der nächste
Krabbel-Gottesdienst statt, auch dieses Mal wieder in der evan-
gelischen Kirche in Rittersbach. Kinder von 0 bis 5 Jahren sind
mit ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern etc. herzlich eingela-
den. Das Thema des Krabbel-Gottesdienstes lautet im Ausblick
auf Ostern: „Jesus ist auferstanden!“.

Abendgottesdienst am 29. März
Am Sonntag, den 29. März 2015, findet um 18 Uhr in der evan-
gelischen Kirche Großeicholzheim der nächste Abendgottes-
dienst statt.
Wie üblich wird sich der Abendgottesdienst in seinem Ablauf, mit
modernen Liedern und überraschenden Elementen von unseren
traditionellen Gottesdiensten unterscheiden. Das Thema des
Abendgottesdienstes lautet: „Wertvoll – du bist gemeint!“
Alle, die Kirche einmal anders erleben möchten, sind herzlich ein-
geladen. 

Adelsheim
Sonntag, den 22. 3. 2015, Judika
9.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Tröger-Methling)

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
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Neuapostolische Gottedienste in Buchen

So., 22. März
9.30 Uhr Gottesdienst 

Mi., 25. März
20.00 Uhr Gottesdienst 

Ehrenamtszentrum Neckar-Odenwald

Ehrenamtszentrums Neckar-Odenwald unterstützt Vereine
bei der Satzungsaktualisierung
Informationsveranstaltung am 26. März in Heidersbach
„Ist unsere Vereinssatzung noch aktuell und was muss ich bei an-
stehenden Änderungen beachten?“, fragen sich viele Vereins-
vertreter, wenn sie vor der Jahreshauptversammlung in ihre oft-
mals schon jahrzehntealten Unterlagen blicken. Diese und viele
weitere Aspekte einer effektiven Satzungsgestaltung werden im
Rahmen einer Informationsveranstaltung des Ehrenamtszentrums
Neckar-Odenwald am Donnerstag, den 26. März, um 19.30 Uhr
im Vereinsheim „Hällele“ in Heidersbach (Bundesstraße 2) er-
läutert. Unter dem Aspekt der Verlegung des Vereinsregisters
nach Mannheim wird Diplom Rechtspflegerin (FH) Bianca Loh-
rey die Anforderungen an die Vereinssatzung, das Prozedere bei
Vorstands- und Satzungsänderungen sowie die ordnungsgemäße
Protokollführung erläutern und im Anschluss für Fragen zur Ver-
fügung stehen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Aus organisato-
rischen Gründen wird jedoch um Anmeldung unter 06261/84-
2500 oder E-Mail ehrenamtszentrum@neckar-odenwald-kreis.de
gebeten.

SV Seckach

Abt. Fußball
Kreisliga 20. Spieltag! 
Nach 4 Punkten in den ersten beiden Partien nach der Winterpause
kann der Start als geglückt bezeichnet werden. Um weiter er-
folgreich am Klassenerhalt zu basteln, wollen wir nun zuhause ge-
gen Heidersbach nachlegen. Damit dieses Spiel zu einem echten
Heimspiel wird, bitten wir um zahlreiche Unterstützung! Das
Sportheim wird wie gewohnt geöffnet sein.
SO., 22. 3., 15.00 Uhr SV Seckach – VfB Heidersbach

Beim Heimspiel am Samstag, 28. 3. 2015, 15.00 Uhr gegen SV
Schlierstadt bieten der SV Seckach und der Förderverein ab
14.30 Uhr Churrasco an! Die gesamte Bevölkerung ist dazu ein-
geladen.

ABT. SPORTKEGELN
Jugend-Bezirksmeisterschaft Sportkegeln

Am vergangenen Wochenende fanden in Stuttgart-Feuerbach die
Jugendeinzelmeisterschaften im Bezirk Mittlerer Neckar statt. Der
SV Seckach reiste zum Vorlauf am Samstag mit fünf U18 Spie-
lern an. Stefanie Pistor bei der U18 weiblich konnte mit 506 Ke-
geln den Vorlauf für sich entscheiden, gleiches Geschick hatte
auch Lucas Schneider, der mit 539 Kegeln seine Konkurrenz hin-
ter sich halten konnte. Neben den beiden Führenden konnte sich
zudem Viola Eistetter mit 474 Kegeln für den Endlauf am Sonn-
tag qualifizieren. Für Christopher Karle (454, 11. Platz) und Lee
Guldi (439, 12. Platz) endeten die Wettbewerbe vorzeitig. 

Im Endlauf war die Nervosität der Starter merklich anzusehen.
Stefanie Pistor konnte ihre Leistung nicht halten und rutschte mit
einem Ergebnis von 452 Kegeln auf den 4. Platz zurück. Jedoch
reichte es für die Teilnahme bei den Württembergischen Meis-
terschaften am 02.05.2015 im Ulmer Raum (Brenz, Burgberg).
Lucas Schneider konnte ebenfalls seine Führung nicht ins Ziel
bringen und erreichte zumindest mit 488 Kegeln die Bronzeme-
daille, sowie das Ticket für die Landesmeisterschaften. Viola
Eistetter verpasste mit 456 Kegeln und dem 5. Platz die weitere
Teilnahme.

SC KLINGE SECKACH

Verabschiedung von Bianca Köhler

Den Verein erhalten und im Hinblick auf seine Tradition mit
großen sportlichen Erfolgen weiter entwickeln, ist nach wie vor
die Prämisse der Verantwortlichen in der Vorstandschaft und in
Funktionen des SC Klinge Seckach. Deutlich wurde dies im
Rahmen der Jahreshauptversammlung im Gasthaus „Zum Lö-
wen“ in Großeicholzheim, wozu  Vorsitzender Otmar Acker-
mann neben den Trainern auch Bürgermeister Thomas Ludwig,
Ehrenvorsitzenden Hubert Lang und Ehrenmitglied Tatjana Lang
begrüßen konnte. Dass man besonders in den letzten Monaten mit
„zwei blauen Augen“ davongekommen ist, sei mit ein großer Ver-
dienst von Hubert Lang aus Waldhausen, der mit seinem persön-
lichen Engagement und seiner fachlichen Kompetenz die Vor-
standschaft tatkräftig unterstützt hatte. Weiter dankte der
Vorsitzende allen, die sich um den Erhalt des Vereins und dessen
Belange eingesetzt hatten, was auch für die Gemeinde Seckach
und den SV Muckental (Bereitstellung des Sportgeländes) für die
stete Unterstützung gelte. Erfreut zeigte sich Otmar Ackermann
auch über die Verpflichtung von Trainer Rainer Schaffer, der zu-
sammen mit Frank Bäcker für die B-Mädchen mit seinem fach-
lichen Wissen verantwortlich zeichne. Gleiches gelte für Trainer
Reinhard Müllner aus Billigheim und für alle übrigen Trainer und
Betreuer. Die 1. Mannschaft des reinen Mädchen- und Frauen-
fußballvereins habe aufgrund einer Personalfluktuation ein total
neues Gesicht bekommen und so gelte das Hauptaugenmerk von
Trainer Herbert Zauner dem Klassenerhalt, der berichtete, dass
man nach dem Weggang von 10 Mädchen frühere Spielerinnen
zurückgewinnen konnte und mit dem Nachwuchs gemischt, nun
mit einem Altersdurchschnitt von 17,5 Jahren um Punkte kämpfe.
Eine gute Arbeit verrichten auch die Verantwortlichen der 2.
Mannschaft mit Sonja Kraus an der Spitze. Hier hatte man vor
Saisonbeginn beschlossen, zwei Großfeldmannschaften ins Ren-
nen zu schicken. 14 Spielerinnen zähle derzeit der Kader der B-
Juniorinnen, die von Rainer Schaffer und Frank Bäcker trainiert
werden und in der Verbandsliga beheimatet ist. Sie berichteten
über eine sportlich erfolgreiche Saison in der Runde und bei
zahlreichen Turnieren auch im überregionalen Bereich. Ein Kom-
pliment machten Reinhard Müllner und Willi Nuoffer ihren Mäd-
chen in der C-Jugend für ihren Einsatz und baten die Vorstand-
schaft um mehr Unterstützung bei den Auswärtsspielen. Gute
Arbeit attestierte Jugendleiter Willi Nuoffer allen Helfern und Ver-
antwortlichen im gesamten Jugendbereich, der derzeit 53 Mäd-
chen umfasst und auf einige sportliche Erfolge stolz sein könne.
Er resümierte auch die Ungarnfahrt, das Jugendturnier in Gro-
ßeicholzheim, das Trainingslager in Bödigheim und das Hallen-
turnier in Schefflenz als Jahresabschluss. Weiter die Weih-
nachtsfeier mit über 100 Personen und als Vorschau die große
Fahrt nach Kroatien, das Mädchenturnier mit Zeltlager und Grill-
fest vom 3. bis 5. Juli, Turnierteilnahmen und die Gründung ei-
ner B2-Mannschaft. Den Kassenbericht mit zufriedenstellenden
Finanzen erstattete Bianca Köhler und da die Kassenprüferin Ja-
nina Frey keinerlei Beanstandungen zu vermelden hatte, erteilten
die Mitglieder auf Antrag von Bürgermeister Thomas Ludwig der
gesamten Vorstandschaft als Dank und Anerkennung für die ge-
leistete Arbeit Entlastung. Die anschließenden Neuwahlen brach-
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ten folgendes Ergebnis: Vorstände als 3er-Team Otmar Acker-
mann, Peter Schneider und Frank Bäcker, Kassenwart Klaus
Holder (Bianca Köhler stand nicht mehr zur Verfügung und
wurde nach 15 Jahren Vorstandstätigkeit mit einem Präsent ver-
abschiedet), Vorstandsmitglied für Verwaltung Christian Wes-
sely, Vorstandsmitglied für Öffentlichkeitsarbeit Reinhard Müll-
ner, Kassenprüfer Pia Bäcker und Michael Huber. Bürgermeister
Thomas Ludwig dankte den Verantwortlichen für die geleistete
Arbeit das ganze Jahr über  und für den großen Kampfgeist, der
den Verein mit seiner positiven Außendarstellung seit Jahren
präge und seinen Überlebenswillen eindrucksvoll dokumentiere.

Verabschiedung von Bianca Köhler nach 15 Jahren im Amt der
Schatzmeisterin.

DLRG Schefflenz mit Stützpunkt in Seckach

Familienzeltlager der DLRG
Termin:  Samstag, 5. 9. 2015, bis Donnerstag, 10. 9. 2015
Ort:  Jugendzeltplatz am Hardtsee in Ubstadt-Weiher
Zu diesem Zeltlager sind Kinder jeglichen Alters, sowie deren
Mamas und/oder Papas herzlich eingeladen. Die Übernachtung
der Familien findet in eigenen Zelten statt. Kinder, die alleine mit-
kommen möchten, müssen mindestens 8 Jahre alt sein und über-
nachten – wie bisher –  in Großraumzelten der DLRG. Allein rei-
sende Kinder müssen das Seepferdchen haben. Die Anreise aller
Teilnehmer erfolgt am 5. 9. 2015. Näheres wird am Vortreff be-
kannt gegeben.
Der Reisepreis staffelt sich wie folgt:
Kinder, die am 5. 9. 2015 
– bis einschließlich 3 Jahre sind: 35 €
– zwischen 4 und einschließlich 7 Jahren alt sind: 70 €
Kinder/Jugendliche, die am 5. 9. 2015
– 8 Jahre und älter sind:  130 €
Erwachsene: 149 €
Im Reisepreis inbegriffen sind die Übernachtungsgebühr, Eintritt
ins Freizeitzentrum Hardtsee, Vollverpflegung sowie sämtliche
Programmpunkte.
Ende Juli (kurz vor den Sommerferien) werden wir in einem Info-
Abend alles Organisatorische miteinander besprechen. Der Ter-
min wird im Gemeindeboten bekannt gegeben.
Info´s auch im Internet unter www.dlrg.schefflenz.de Punkt
„Neuigkeiten“.
Anmeldeschluss ist Montag, der 4. 5. 2015.
Bei Fragen könnt ihr euch melden bei:
Jugendleiter: Christian Münch    015254233563 oder 06293/7177

Antonio Pindric    015254110117

Musikverein Seckach

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des Musikvereins für das Jahr 2014 fin-
det am 22. März 2015 um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum der
Seckachtalhalle statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.) Eröffnung  und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.) Tätigkeitsbericht 
3.) Bericht des Dirigenten
4.) Kassenbericht
5.) Kassenprüfbericht und Entlastung der Vorstandschaft
6.) Wünsche und Anträge
Anträge an die Generalversammlung müssen schriftlich eine Wo-
che vor der Generalversammlung beim  1.Vorstand eingereicht
werden. Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des Musikvereins herzlich eingeladen.

Gesangverein „Sängerbund“

Bericht über die Jahreshauptversammlung

Im Seckacher Gasthaus „Grüner Baum“ trafen sich Mitglieder
und Gäste des Gesangvereins „Sängerbund“ zur Jahreshauptver-
sammlung, um Resümee über das vergangene Vereinsjahr zu
ziehen. Erfreut ob der guten Resonanz galt ein besonderer Will-
kommensgruß des 1. Vorsitzenden Bernhard Heilig einigen Ver-
tretern der örtlichen Vereine, Bürgermeister Thomas Ludwig,
dem Ehrenvorsitzenden Richard Haag, Dirigentin Christa Pars-
torfer und dem Neumitglied Kurt Weber. Man blicke auf ein ar-
beitsreiches, aber kameradschaftlich geprägtes Jahr zurück und so
galt ein Dank des Vorsitzenden allen, die sich für die Belange des
Traditionsvereins eingesetzt hatten, besonders aber den örtlichen
Vereinen für die harmonische Zusammenarbeit und der Gemeinde
Seckach für die stete Unterstützung. In seinem ausführlichen
Bericht erinnerte Schriftführer Karl-Heinz Herbinger an die zwei
Seelenamtsbegleitungen, die zahlreichen Proben, die gesangliche
Teilnahme am „Eine-Welt-Fest“ der Seelsorgeeinheit Adelsheim-
Osterburken-Seckach im Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern
und an die Vorbereitungen zur Teilnahme an der Schubertmesse
in Schefflenz. Weiter an den Ausflug nach Lohr, die Umrah-
mung der Feierlichkeiten zu einer Goldenen Hochzeit und runden
Geburtstagen und natürlich die Auftritte von Chören und Or-
chester zur Deutschen Schubertmesse in Unterschefflenz sowie
in der katholischen Kirche Seckach. Zu einer gelungenen Veran-
staltung avancierte das Partnerschaftssingen mit den Chören aus
Großeicholzheim, Reichenbach, Jezimus Zimmern und Seckach
im Zimmerner Dorfgemeinschaftshaus. Gesanglich präsent war
man auch bei der 75-Jahr-Feier der Seckacher Feuerwehr und auf
guten Zuspruch konnte man anlässlich des Konzertabends von
Stamm- und Projektchor in der Seckachtalhalle stolz sein. Die
Mitgestaltung beim Benefizkonzert zu Gunsten der Beschaffung
neuer Glocken in Großeicholzheim, sowie die Nikolaus- und
Weihnachtsfeier rundeten die Aktivitäten im Berichtszeitraum ab.
Unter der Leitung von Dirigentin Christa Parstorfer wurden 33
Proben durchgeführt und für fleißigen Probenbesuch ausge-
zeichnet wurden: Christa Parstorfer und Birgit Mayer (0), Elsa
Stasch, Maria Bauer, Alfred Bauer, Werner Ulrich und Heinz Erke
(2). Die Chorleiterin selbst betonte in ihrem Bericht, dass sie mit
der Einstudierung von neuem Liedgut und der Durchführung
des Chorkonzerts sehr zufrieden war, was auch für den Auftritt bei
der Schubertmesse gelte. Besonderen Wert lege man weiterhin auf
die Stimmausbildung und die Festigung der Gemeinschaft. Kas-
siererin Roswitha Aumüller konnte anschließend über eine zu-
friedenstellende Finanzlage im Verein berichten und da die Kas-
senprüfer Alfred Bauer und Peter Pitz keine Beanstandungen zu
vermelden hatten, erteilten die Mitglieder auf Antrag von Bür-
germeister Ludwig als Dank und Anerkennung für die geleistete
Arbeit der gesamten Vorstandschaft einstimmig Entlastung. „Was
einer alleine nicht schafft, das können viele“ betonte der Bürger-
meister in seinem Grußwort und in Bezug auf die Deutsche Schu-
bertmesse. Er dankte für die geleistete Arbeit aber auch für die zu-
kunftsweisende Kooperation Schule/Verein mit Einbringung des
Kinderchores sowie die Beiträge zur Gestaltung eines harmoni-
schen Dorfgemeinschaftslebens. Ausblickend auf die anstehenden
Aktivitäten nannte 1. Vorsitzender Bernhard Heilig die Mitge-
staltung des Schulfestes der Grundschule Seckach, die Neugrün-
dung eines Projektchors Anfang Mai mit Teilnahme bei der Ver-
anstaltung des Sängerkreises Buchen „Nacht der jungen Chöre“
in Hardheim und die Weiterführung der Kooperation Schule/Ver-
ein. Weiter die Sommerwanderung, Teilnahme in Hettingen, das
Chorkonzert im November, Nikolausfeier und das Gewinnen
neuer Mitglieder für beide Chöre.

Heimatverein Seckach

Gelungene Premiere in der Seckachtalhalle

Die Lachsalven in der Seckachtalhalle schallten bis auf die Straße
vor der Seckachtalhalle, an der wirklich jeder Parkplatz besetzt
war. Damit waren gleich mehrere Punkte offensichtlich: Erstens
die Tatsache, dass gerade eine Vorstellung der Theatergruppe
des Heimatvereins lief, bei die versierten Laienspieler wieder ein-
mal mit Niveau, Talent und Können glänzten. Zweitens, dass die
Kriminalkomödie „Heiße Bräute machen Beute“ ganz dem kul-
turellen Zeitgeist entspricht und drittens, dass der berechtigter-
weise hervorragende Ruf der Seckacher Laientheatergruppe ein-
mal mehr für ein ausverkauftes Haus gesorgt hatte. Das Stück
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handelt von den drei Freundinnen Vivienne, Hedwig und Lisbeth,
deren Geldbeutel bedauerlicherweise nicht mit ihren Bedürfnis-
sen Schritt halten kann. Den Spagat zwischen Wunsch und Er-
füllung schaffen sie erst nach einem Bankraub, und als Bank-
räuberinnen, die eigentlich von Beruf Hausfrauen sind,
überzeugten Andrea Steuerwald, Annabell Kraus und Iris Krämer
zweifelsfrei. Ebenso in ihrem anschließenden Dilemma als Fol-
geprobleme ihres Bankraubs und damit auch von zu viel Geld.
Denn natürlich wunderte sich Viviennes Ehemann Erwin, alias
Hans-Dieter Kraus, dass er drei große und prall gefüllte Müllsä-
cke partout nicht zur Entsorgung geben soll. Ebenso rätselhaft war
ihm Tatsache, dass sein Schneidbrenner aus der Werkstatt ver-
schwunden ist. Das waren ihm entschieden zu viele offene Fra-
gen. Und nicht nur ihm, wie die drei laienhaften Bankräuberin-
nen feststellen mussten, die gleichzeitig auch am eigenen Leib
erfuhren, wie „haarig“ der Besitz von zu viel Geld sein kann. Zum
einen rückte ihnen die neugierige Nachbarin Frau Aschenbrenner,
der Brigit Wallisch gekonnt Leben einhauchte, auf die Pelle, und
dann tauchte auch noch der gefährlich wirkender Mafioso Gui-
seppe Attolini – personifiziert durch Bernhard Aumüller – auf und
machte sehr deutlich, dass er keinen Spaß versteht, wenn ihm
„sein Anteil“ verwehrt wird. Als ob es nicht genug wäre, dass die-
ser italienische Ganove mit seiner Pistole von den Nasen der
Freundinnen herumfuchtelte, schwitzen diese auch noch Blut
und Wasser, als Kommissar Stefan Scholz – eine Rolle, in der
Gerhard Keller beeindruckte – an der Haustür klingelte. Die
Spannung, ob die drei wohl überführt werden können, stieg ge-
nauso wie die Lachtränen flossen. Als weitere Mitwirkende agier-
ten die Souffleusen Regina Erfurt und Andrea Haaf, Nummern-
girl Theresa Kraus. Für die gekonnte Regie zeichnete Silke
Schneider, für die gelungene Maske Annelie Diefenbach, für Vi-
deoaufzeichnungen Rudolf Zuber und für die reibungslose Tech-
nik Markus Nuß verantwortlich. Eine zweite Vorstellung von
„Heiße Bräute machen Beute“ findet am Samstag, 21. März,
um 19.30 Uhr in der Seckachtalhalle statt. Einlass wird bereits
eine Stunde früher sein. Wer also gerne mal wieder herzhaft la-
chen und hervorragendes Theater erleben möchte, ist herzlich ein-
geladen.

SV Großeicholzheim

Abteilung Fußball 

Am kommenden Sonntag, den 22. 3. 2015, tritt unsere 1. Mann-
schaft in der Kreisklasse B bei der SG Adelsheim-Seckach 2 an.
Spielbeginn ist um 13.15 Uhr.

Nächste Abteilungssitzung

Am Montag, den 23. 3. 2015, ist die nächste Abteilungssitzung
ab 20.00 Uhr im Sportheim. TOP 1 ist das Sportfest, deshalb soll-
ten alle Standeinteiler anwesend sein.

Jugendfußballspiele 

C-Jugend SG Großeicholzheim/Seckach/Zimmern

Freitag, den 20. 3. 2015, um 18.00 Uhr Spiel SG Großeicholzheim
gegen TSV Höpfingen 1 in Großeicholzheim

Unsere D- und B-Jugendspieler spielen in dieser Saison unter der
Spielgemeinschaft Seckach/Großeicholzheim/Zimmern. Bitte
Spiele unter Vereinsnachrichten Seckach einsehen. Unsere Ju-
gendspieler/innen würden sich seitens der Bevölkerung um zahl-
reiche Unterstützung sehr freuen.

Abt. Volleyball
Hallo liebe Volleyballfreunde,
die Runde 2014/2015 geht zu Ende, am kommenden Wochenende
werden die letzten Spiele ausgetragen. Der letzte Heimspieltag
dieser Runde wird von unserer Herrenmannschaft bestritten. Ge-
spielt wird am Samstag, 21. 3. 2015, ab 15.00 Uhr in der Schloss-
gartenhalle.
Als Gäste kommen die beiden Herrenmannschaften aus Blan-
kenloch und Hagsfeld zu uns nach Großeicholzheim.
Unsere weiteren Mannschaften bestreiten ihre Spiele auswärts.
Damen 1 in Eberbach
Damen II in Hoffenheim
Damen III in Wiesloch
Wir würden uns freuen, wenn ihr alle zahlreich erscheint und uns
bei unseren Spielen lautstark unterstützt.

Eure Volleyballer des SVG

MGV „Liederkranz Großeicholzheim“

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Seine diesjährige Jahreshauptversammlung hält der MGV „Lie-
derkranz Großeicholzheim“ am Samstag, den 28. 3. 2015, um
19.30 Uhr im Gasthaus Löwen ab.
Alle Mitglieder, örtliche Vereinsvorstände als auch Freunde und
Gönner des Vereins  sind recht herzlich Eingeladen. Anträge
können schriftlich bis zum  22. 3. 2015 beim Vorsitzenden ein-
gebracht werden.  
Die Tagesordnung umfasst folgenden Inhalt:
1. Begrüßung 
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
8. Bericht des Dirigenten MGV
9. Ehrungen für fleißigen Singstundenbesuch

10. Anträge
11. Grußworte der Gäste
12. Verschiedenes

NABU Seckach- und Schefflenztal e.V. 

Am Samstag, 28. März 2015, treffen wir uns ab 10.00 Uhr zu ei-
nem Arbeitseinsatz im Fledermaus- und Insektengarten bei der Al-
ten Dreschhalle in Oberschefflenz, Seewiesenweg beim Kinder-
garten. Wir brauchen wieder viele tatkräftige Helfer.

FC Zimmern

Verbandsspiel am kommenden Sonntag, den 22. 3. 2015, gegen
den SV Bofsheim in Bofsheim. Zeit: 15.00 Uhr.

Preisschafkopf
Am Samstag, 28. 3. 2015, findet um 18.00 Uhr ein Preisschafkopf
im Dorfgemeinschaftshaus Zimmern statt. Bei einer Teilneh-
merzahl ab 150 Personen gewinnt der 1. Platz 1.250 €, der 2. Platz
500 € und der 3. Platz 250 €. Ansonsten Preisgeld anteilig. Das
Startgeld beträgt 20 €. Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstand-
schaft des FC Zimmern.

Einladung zur Hauptversammlung 
Die ordentliche Hauptversammlung des FC Zimmern findet am
Freitag, 10. 4. 2015, um 20.00 Uhr im Sportheim des FCZ statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins so-
wie die örtlichen Vereinsvorstände herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Grußwort der Gäste
4. Wahl des Versammlungsleiters
5. Protokoll der letzten Generalversammlung
6. Bericht der Vorstandschaft
7. Bericht durch den Spielausschuss
8. Bericht des Kassenwartes
9. Bericht der Kassenprüfung

10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Neuwahlen



12. Bestimmungen zu den Mitgliedsbeiträgen
13. Verschiedenes
Anträge zur Beschlussfassung in der Hauptversammlung sind
beim 1. Vorstand, Rudi Kipphan, mindestens eine Woche vorher
schriftlich mit kurzer Begründung einzureichen.

Kath. öffentliche Bücherei St. Sebastian, Seckach
Regelmäßige Öffnungszeiten der Kath. öffentlichen Bücherei St.
Sebastian, Seckach: (Nebenraum der Seckacher Kirche) 
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 11.00 Uhr
Sonntag 11.30 bis 12.15 Uhr

kfd trifft Bücherei
Leseabend am Dienstag, 24. 3., um 19.30 Uhr im Pfarrheim
St. Sebastian, Seckach mit Gabriele Greef zum Thema: Alles
Familie! Menschen leben Vielfalt
Zum zweiten Male kooperieren die katholische öffentliche Bü-
cherei  und die kfd von St. Sebastian. Der Bücherei ist es ein An-
liegen, ihren Bekanntheitsgrad zu steigern.
Da ist eine gute Gelegenheit, wenn neue aber auch ältere Bücher
an einem Leseabend vorgestellt werden. Die Vorsitzende der kfd
reizte es, Bücher zum Thema „Menschen leben Vielfalt“ vorzu-
stellen, da die Verbandszeitschrift „Frau und Mutter“ diesen Un-
tertitel seit einigen Jahren trägt. Familien bestehen schon lange
nicht mehr nur aus Vater Mutter Kind. In einer Auswahl von Ro-
manen und Kinderbüchern wird das Spektrum der Möglichkeiten
von Familie aufgezeigt. Wer Vorlesen liebt, wird auf seine Kos-
ten kommen.

Alpenverein Schefflenz
Familienwanderung im Kochertal 
Am Sonntag, 22. März 2015, wandern wir im Kochertal. Zu-
nächst fahren wir mit Pkw nach Niedernhall zum Parkplatz im Fo-
rellenbachtal. Von dort aus wandern wir einen kurzen Anstieg
hoch zum Eselsberg. Weiter geht es an Lipfersberg vorbei nach
Künzelsau. Oberhalb von Künzelsau wandern wir dann talab-
wärts, dann am Scheurachshof vorbei nach Ingelfingen, wo wir
im Bistro eine Rast machen werden. Nach der Stärkung geht es
durch die Ingelfinger Weinberge, hoch zum „Ingelfinger Fass“ mit
herrlichem Ausblick ins schöne Kochertal. Von hier aus gehen wir
Richtung Kreisstraße K2382 weiter und gelangen links abbiegend
nach Criesbach. Dort überqueren wir den Kocher und wandern
dann übers „Hörnle“ hoch zum Eselsberg, wo aus wir wieder eine
herrliche Aussicht auf Niedernhall haben. Schließlich geht es
dann wieder abwärts zurück zu unserem Ausgangspunkt am
Parkplatz im Forellenbachtal. Im „Le Clochard“ in Sindringen
werden wir dann unseren sicherlich schönen Tag ausklingen las-
sen.
Die reine Gehzeit beträgt ca. 4– 4½ Stunden. Abfahrt ist um 9.30
Uhr an der „Harmonie“ in Mittelschefflenz. Gastwanderer sind
wie immer herzlich willkommen.
Anmeldungen bis 20. März 2015 bei Jürgen Adler – Tel.
06293/927743 oder Gerold Wischer – Tel. 06265/7211.

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs
Adelsheim & Umgebung
Nächstes Treffen am 27. März 2015 um 19.00 in Seckach-Klinge,
St. Benedikt. Nähere Informationen gibt es beim Vorsitzenden
Bernd Zettler, Tel. (06291) 688236. Weitere Termine unter: 
www.shg-prostatakrebs-adelsheim. jimdo.com

Aqua-Cycling in Seckach
Neue Kurse ab Ostern
Die neuen Aqua-Jogging und Aqua-Cycling-Kurse im Hallenbad
Buchen und die Auqa-Kurse im Hallenbad Seckach sowie die
Flexibar, Power-Fit, XCo-, Stepp-Aerobic- und  Nordic-Wal-
king-Kurse des Vivio-Gesundheits- und Rehabilitationssportver-
eines und der Rheuma-Liga  in Buchen beginnen alle in der Wo-
che  nach Ostern. Auch beim Rehasport Asthma, COPD und
Orthopädie sowie beim Funktionstraining (Trocken- und Was-
sergymnastik) sind noch Plätze frei. Mehr Infos und Anmeldung
06281/560035 oder Mail dieter.fichter@gmx.net

Schulung für Betreuer von Demenzkranken
Der Arbeitskreis Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V. führt
zum Ausbau des 2007 gegründeten HelferInnenkreises für De-
menzkranke eine weitere Schulung durch. Der Helferkreis über-
nimmt stundenweise die Betreuung der Betroffenen zu Hause, um
die Angehörigen zu entlasten.
Der theoretische Teil des Kurses findet statt: 
Montag, den 13. 4., Montag, den 20. 4., Montag, den 27. 4.,
Montag, den 4. 5., Montag, den 13. 5. 2015, in der Zeit von
18.00 Uhr – 22.00Uhr.
Nach dem theoretischen Teil erfolgt dann eine Vertiefung der
Kenntnisse durch Praktika in den Betreuungsgruppen und Ein-
richtungen der Mitglieder des Arbeitskreises. Nach dem 20 Stun-
den umfassenden Praktikum erfolgt eine Zertifikatsübergabe.
Danach haben Interessierte des Kurses die Möglichkeit, in den
Betreuungsgruppen oder im Häuslichen  Besuchsdienst mitzuar-
beiten. 
Dabei werden sie auch weiterhin durch erfahrene Fachkräfte un-
terstützt. Langfristiges Ziel ist der Aufbau eines kreisweiten
Netzwerkes als integrativer Bestandteil eines komplexen Thera-
piekonzeptes zur besseren Versorgung und Betreuung Demenz-
kranker und ihrer Angehörigen im Neckar-Odenwald-Kreis.
Anmeldung und nähere Informationen erhalten Sie bei der Alz-
heimer Beratungsstelle, Sulzbacher Str. 17, 74821 Mosbach
Dienstag von 14.00–17.30Uhr, Mittwoch von 9.00–12.30Uhr
Tel.: 06281-564688 oder 017641812786.
Alzheimer Beratungsstelle Henry Dunant Str.1, 74722 Buchen 
Donnerstag u. Freitag  von 9.00–12.30 Uhr Tel.:  06281 –
56 46 88.

Stadt Osterburken KZ-Gedenkstätte Neckarelz
Herzliche Einladung

zum Vortragsabend am Dienstag, dem 31. März 2015, um
19.30 im Marc-Aurel-Saal des Römermuseums Osterburken

Zwischen allen Fronten.
Die Befreiung der KZ-Häftlinge des Krankenzuges in 

Adelsheim/Osterburken 1945
Referent: Arno Huth, KZ-Gedenkstätte Neckarelz

Musikalische Akzente: Miriam Hettinger
Gesprächsmoderation: Albert Ehrler/Dorothee Roos

Am 31. März 1945, dem Karsamstag jenes Jahres, kam in der
Wiese zwischen Adelsheim und Osterburken ein Evakuierungs-
zug mit kranken KZ-Häftlingen aus den Lagern Neckarelz und
Neckargerach zum Stehen. Vor dem endgültigen Stopp hatte der
Zug mit dem Bestimmungsort Dachau bereit eine zweitägige
Irrfahrt zwischen Neckargerach, Bad Friedrichshall und Oster-
burken hinter sich; immer wieder musste er wegen Gleisschäden
und Kampfhandlungen seine Fahrt ändern.
Während der Ostertage geriet er buchstäblich zwischen die Fron-
ten; die Häftlinge konnten erst am 4. April 1945 von der VII. ame-
rikanischen Armee befreit und in die Stadt Osterburken gebracht
werden. Dort wurden die Schwerkranken versorgt, viele ver-
schafften sich aber auch selbst Nahrungsmittel und Kleidung. Die
Erinnerung an beides ist mitunter belastet.
Die Geschichte jener dramatischen Woche ist nicht leicht zu re-
konstruieren. Es gibt zahlreiche Berichte aus verschiedenen Blick-
winkeln, die Widersprüche aufweisen. Auch in dieser Hinsicht ist
ein Historiker, bildlich gesprochen, zwischen manchen Fronten.
Arno Huth, stellvertretender Vorsitzender der KZ-Gedenkstätte
Neckarelz, hat die unterschiedlichen Berichte ausgewertet, Ge-
meinsamkeiten aufgelistet und versucht, die Knotenpunkte auf-
zulösen. Er wird an diesem Abend ein Bild der Ereignisse zeich-
nen; Ziel ist, mit wissenschaftlicher Sorgfalt der historischen
Wahrheit möglichst nahe zu kommen. Doch sollen an diesem
Abend, genau 70 Jahre nach den Ereignissen, auch die Schwie-
rigkeiten benannt werden.
Vielleicht lässt sich manches auch im Zwiegespräch mit dem Pu-
blikum klären.
Am Ende des Abends soll die Überlegung stehen, ob es beim Ort
des Geschehens ein Erinnerungszeichen an die Ereignisse von
1945 geben könnte – vielleicht sogar in einer interkommunalen
Form.

Stadt Adelsheim informiert:
Information anlässlich der Sanierung und Vollsperrung der
Unteren Austraße 
Die Sanierung der Unteren Austraße, die voraussichtlich vom 16.
3. 2015 bis 29. 8. 2015 dauert, erfolgt in vier Bauabschnitten.

Sonstiges
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Während der Sanierung wird der jeweils betroffene Bauabschnitt
voll gesperrt. Ab Montag, 30. 3. 2015, kommt es zum ersten Mal
zu einer Vollsperrung der Unteren Austraße. Die notwendigen In-
formationen sind in der folgenden Tabelle und in den zwei ab-
gebildeten Plänen dargestellt. 
Von zentraler Bedeutung ist die Erreichbarkeit der Lebensmit-
telmärkte Aldi, Lidl und Rewe. Daher ist in der Tabelle auch be-
schrieben, wie die Zufahrt mit dem Auto erfolgen kann. Zwischen
den Parkplätzen der Lebensmittelmärkte wird zudem eine vorü-
bergehende Überfahrt hergestellt. Das heißt, dass man zum Bei-
spiel während des zweiten Bauabschnittes von Roigheim kom-
mend trotzdem auf den Lidl-Parkplatz fahren kann. Der Gehweg
zwischen der Unteren Austraße und dem Gewässer „Seckach“ ist
von der Baumaßnahme nicht betroffen und steht zur Benutzung
zur Verfügung. Der Gehweg zwischen der Unteren Austraße und
den Bahngleisen steht bis zum Beginn des jeweiligen Bauab-
schnittes sowie nach Fertigstellung des jeweiligen Bauabschnit-
tes zur Benutzung zur Verfügung. 
Nach Abschluss eines Bauabschnittes ist der jeweils betroffene
Straßenabschnitt wieder provisorisch befahrbar. 
Während der Baumaßnahme ist eine Umleitungsstrecke einge-
richtet. Sie führt von Adelsheim über Oberschefflenz, Mittel-
schefflenz, Unterschefflenz nach Roigheim beziehungsweise in
entgegen gesetzter Richtung. 
Ein zusätzlicher Parkplatz steht während der Baumaßnahme ne-
ben dem Sportplatz des Sportvereins Germania Adelsheim im
Ronstockweg zur Verfügung. Über den Klimmersteg sind die Le-
bensmittelmärkte somit schnell zu erreichen. 
Halten Sie den Firmen und Betrieben die Treue. Bitte nehmen Sie
Umwege in Kauf oder versuchen Sie Ihr Ziel alternativ zu Fuß
oder mit dem Fahrrad zu erreichen. 
Diese Information, einschließlich Tabelle und Plänen, finden Sie
auch auf der Homepage der Stadt Adelsheim – www.adels-
heim.de! 
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